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„Revolution“ nun auch in Kulmbach 

Kostenloses Kino: Umstieg auf Erneuerbare Energie könnte so einfach sein 

Energieagentur Oberfranken zeigt Dokumentarfilm am 18. Juli im Cineplex 

Landrat Klaus Peter Söllner übernimmt Schirmherrschaft 

 

Ob es nun der Schock an der Zapfsäule über die explodierenden 

Spritpreise oder das Schaudern über die astronomisch hohe 

Stromrechnung ist: Das Thema Energie beschäftigt uns fast 

täglich, und selten haben wir dabei Anlass zur Freude. Dabei 

haben sich viele Menschen in der westlichen Welt schon lange 

vor der Wirtschaftskrise die Frage gestellt, ob unser 

Lebensstandard in Zukunft überhaupt noch finanzierbar ist. 

Schließlich gehen Öl, Gas, Kohle und Uran in absehbarer Zeit zur 

Neige, und ein drastischer Anstieg der Energiepreise in den nächsten Jahren ist damit quasi 

vorprogrammiert. Wenn sich nichts ändert. 

Dass Erneuerbare Energien der Ausweg aus diesem Dilemma sein können, veranschaulicht der 

Dokumentarfilm „DIE 4. REVOLUTION – Energy Autonomy“, den die Energieagentur Oberfranken am 

Sonntag, 18. Juli um 10.30 Uhr im Kulmbacher Cineplex zeigt. Seit seiner Premiere im März sorgt der 

Streifen in ganz Deutschland für Furore, denn er schildert in atmosphärisch dichten Bildern, dass die 

Zukunft unserer Energieversorgung nicht in den Händen einiger weniger Großkonzerne liegen wird, 

sondern dass mit der Nutzung Erneuerbarer Energie jeder daran teilhaben kann. 

Für den Film reiste Regisseur Carl-A. Fechner rund um den Globus und sprach mit vielen 

Protagonisten, unter ihnen der Politiker Hermann Scheer, einer der Vordenker für Erneuerbare 

Energien in Deutschland. Auch Friedensnobelpreisträger Muhammad Yunus und der PayPal-Gründer 

und Elektro-Sportwagen-Erfinder Elon Musk kommen zu Wort. Sie alle machen mit entwaffnend 

einfachen Worten deutlich, dass die Argumente der Bedenkenträger alles andere als stichhaltig sind: 

Der völlige Umstieg auf Erneuerbare Energie innerhalb weniger Jahrzehnte ist keine Utopie. Und er 

ist nicht nur bezahlbar, sondern kommt uns billiger als das Festhalten an Kohle- und Atomstrom. 

Im Anschluss an den Film diskutieren Wolfgang Böhm, der Geschäftsführer der Energieagentur 

Oberfranken und Hans Ulrich Gruber, Vorstandssprecher der ago ag, mit dem Publikum über die 

Zukunft der Energieversorgung in Oberfranken. Schirmherr der Veranstaltung ist Landrat Klaus Peter 

Söllner. 

Kostenlose Tickets für „Die 4. Revolution“ sind ab sofort im Cineplex Kulmbach und bei der 

Energieagentur Oberfranken, Kressenstein 19 erhältlich. 

 

Evtl. noch als Hinweis: 

Ein acht Minuten langer Trailer des Films ist auf der Homepage der Energieagentur zu sehen: 

www.energieagentur-oberfranken.de 

SPIEGELonline schreibt: „So gut sah die Energiewende noch nie aus. Es könnte gut sein, dass dieser 

Film tatsächlich eine Revolution startet.“ 



 

Bilder anbei: 

Energy01 und 02.jpg (Solarkraftwerk in Spanien). 

 

Website des Films: 

http://www.4-revolution.de 

Website der Energy Autonomy-Community: 

http://www.energyautonomy.org 

Weiteres Bildmaterial unter: 

http://www.energyautonomy.org/index.php?article_id=31&clang=0 
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